
Informations-Veranstaltung

Spezialisierter Mobiler Palliative-Care-Dienst 
(SMPCD) Kanton Luzern

Herzlich willkommen

22. Juni 2021 © Palliativ Luzern



 Defizite und regionale Unterschiede betreffend Organisation und Zugang Palliative 
Care – Bericht Hochschule Luzern 2015 

 Politischer Wille und gesetzliche Verankerung: Teilrevision des Gesundheits-
gesetzes Kanton Luzern

 Regionale Netzwerke Palliative Care für die Basis-Dienstleistungen und 
entsprechende Plattformen sind aktuell in Weiterentwicklung und/oder Aufbau 

 Parallel findet Entwicklung auf Bundesebene statt

Ausgangslage
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Jim Wolanin
 Kantonsrat, Präsident GASK
 Sozialvorsteher Neuenkirch
 Präsident Spitex Kantonalverband 

Luzern

Auftrag und Erwartungen der Auftraggeber
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 Kanton Luzern

 Verband Luzerner Gemeinden

 Stadt Luzern



 Herzensangelegenheit

Bedeutung und Zielsetzungen 
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 Bestehendes integrieren

 Einbezug der Beteiligten

Elsi Meier
 Präsidentin Palliativ Luzern
 Verwaltungsrätin LUKS-Gruppe



 Unterstützung in komplexen, instabilen Patientensituationen

 Ergänzend zur Basisdienstleistung der Palliative Care

Definition Spezialisierter Mobiler Palliative-Care-Dienst  
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 Schwerpunkt Medizin und Pflege - in allen Regionen des Kantons Luzern als 
Dienstleistung aufgebaut und 24 Std. / 7 Tage erreichbar

 Mehrwert für Patienten und Angehörige durch optimierte Betreuung 

 Integrierte Versorgung komplettiert und unterstützt 

 Institutionalisiert und Finanzierung geregelt und gewährleistet

Projekt-Zielsetzungen
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Projektauftrag

 Ist-Soll-Analyse im Kanton Luzern

 Künftiges Leistungsangebot

 Organisationsmodelle
 Umsetzungsplanung

Giacun Capaul
 Projektleiter
 Organisationsberater im 

Gesundheitswesen
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Konzept und Einführung eines spezialisierten MPCD im ganzen Kanton Luzern mit 
Zeitplan und Budget
 Ist-Soll-Analyse Palliative-Versorgung im Kanton Luzern insgesamt und in den einzelnen 

Regionen - in Zusammenarbeit mit allen an Palliative Care beteiligten Institutionen, 
Berufsgruppen und Freiwilligen

 Künftiges Leistungsangebot SMPCD definieren und entwickeln
- Art, Form und Umfang der Leistungen
- mögliche Organisationsmodelle
- Rolle und Verantwortung der verschiedenen Beteiligten
- Befähigung, Fort- und Weiterbildung

 Umsetzungsplan
 Parallel

- Erarbeitung des Konzeptes SMPCD Kanton Luzern 
- Laufende Kommunikation
- Vernetzung und politische sowie gesellschaftliche Verankerung 

Auftrag
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Projektorganisation

Auftraggeber

Steuerausschuss

Gesamtprojektleitung

Kerngruppe

Teilprojekte
Teilprojekt 1

Ist-Soll-Analyse

Teilprojekt 2
Aufbau und 

Organisation SMPCD 

Teilprojekt 3
Finanzen und 

politische Einbindung

Hannes Koch XXX XXX

Echoraum

Fachexperten, 
Kostenträger 

Kanton, Gemeinden 
VLG, Stadt Luzern

Partnerinstitutionen: 
Hospiz, Spitäler, 
Curaviva, SEG, 

Landeskirchen …

Bildungsinstitutionen: 
Uni Luzern, 

Hochschule für 
Soziale Arbeit

Kanton und Gemeinden Kanton Luzern

Elsi Meier, Vorsitz
Kanton Luzern: Hanspeter Vogler, GSD Stadt Luzern: Hildegard Stadermann
VLG: Daniel Rüttimann SKL: Jim Wolanin

Giacun Capaul

Giacun Capaul, Teilprojektleitungen, Fachexpertise Medizin,
Spitex Region und Stadt Luzern, beratend Kommunikation

Gesucht 
Interessenten für 
die Mitarbeit in 
den Teilprojekten



Grobzeitplan
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2021 2022 2023

Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4

Ist-Soll-
Analyse

Planung 
Angebot

Organisationsform 
und Arbeitsmodelle

Konzept SMPCD & 
Umsetzungsplanung 

Vorberei-
tungen

Begleitung und Monitoring

Operativer Betrieb

Kommunikation

Sitzungen Steuerausschuss 
bei Meilensteinen

Sitzungen Kerngruppe
monatlich; ab 2023 quartalsweise

Pilotbetrieb

Finanzierung & 
Einbindung
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Teilprojekt 1: Ist-Soll-Analyse

Hannes Koch

 CEO Spitex Kriens
 Teilprojektleiter
 Kantonsrat

Teilprojekt 1
Ist-Soll-Analyse

Teilprojekt 2
Aufbau und 

Organisation SMPCD 

Teilprojekt 3
Finanzen und 

politische Einbindung

Hannes Koch XXX XXX



Teilprojekt 1: Ist-Soll-Analyse

Auftrag | Inhalte

Bestehende
Grundlagen

 Analyse der Zielgruppen, des Angebotes und des aktuellen und künftigen Bedarfs

 Recherchen zu bisherigen Erfahrungen in anderen Regionen/Kantonen
 Definition von Inhalt und Umfang SMPCD 

 Aufgabenteilung: Rollen, Verantwortung aller beteiligten Institutionen und Berufsgruppen 

 Studie Hochschule Luzern „Bedarfsabklärung Mobile Palliative-Care-Dienste (MPCS)“ im 
Kanton Luzern

 Zusammenfassungen Palliativ Luzern aus den Jahren 2018
 Teilrevision Gesundheitsgesetz vom Oktober 2020

 Statistiken Kanton Luzern LUSTAT (Demographische Entwicklung usw.)

Teilprojektleitung Hannes Koch

 Dr. Beat Müller, Vertretung LUKS
 Vertretung Stadt (HA und Spitex) 
 Vertretung Land (HA und Spitex) 
 Vertretung Hospiz/Viva
 Vertretung Viva Luzern
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Projektmitglieder



13

Teilprojekt 2: Aufbau und Organisation SMPCD

Teilprojekt 1
Ist-Soll-Analyse

Teilprojekt 2
Aufbau und 

Organisation SMPCD 

Teilprojekt 3
Finanzen und 

politische Einbindung

Hannes Koch XXX XXX

Caroline Kriemler

 Mitglied Teilprojekt
 Pflegeexpertin Palliative Care Spitex Stadt Luzern



Auftrag | Inhalte

Bestehende
Grundlagen

Teilprojektleitung

Teilprojekt 2: Aufbau und Organisation SMPCD

 Standards SMPCD in den verschiedenen Fachbereichen

 Arbeitsteilung (Berufsgruppe, Qualifikation …)
 Arbeitsmodelle und mögliche Organisationsformen 

 Planung, Kooperation im Netzwerk

 Zugang zu Fortbildung und Entlastung 

 Bestehende Standards und Konzepte Palliative Care
(Spitex, Langzeitorganisationen, Hospiz, Brückendienst usw.)

 Bestehende Angebote und Organisationsformen anderer mobiler Palliative Care-Dienste

vakant

 Caroline Kriemler, Spitex Stadt Luzern
 Sabrina Aecherli, Spitex Wiggertal
 Sarah Schärli, Spitex Region Willisau
 Monika Tröger, Viva Luzern (ärztlicher Bereich)
 Pflege Langzeit
 Hausarzt
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Projektmitglieder



Teilprojekt 1
Ist-Soll-Analyse

Teilprojekt 2
Aufbau und 

Organisation SMPCD 

Teilprojekt 3
Finanzen und 

politische Einbindung

Hannes Koch XXX XXX

Daniel Rüttimann

 Verband Luzerner Gemeinden
 Mitglied Steuerausschuss
 Gemeinderat Hochdorf
 Kantonsrat
 Präsident Spitex Hochdorf und Umgebung
 Verwaltungsrat Residio AG Hochdorf

Teilprojekt 3: Finanzierung sowie politische und
gesellschaftliche Einbindung
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Auftrag | Inhalte

Bestehende
Grundlagen

Teilprojektleitung

 Netzwerkarbeit und vertragliche Grundlagen

 Leistungserfassung und Finanzierung

 Institutionalisierung und Positionierung von SMPCD innerhalb der integrierten Versorgung

 Förderung der Netzwerkentwicklung und Plattformen

 Krankenversicherungsgesetz (KVG)

 Gesundheitsgesetz des Kantons Luzern

 Finanzreglemente der öffentlichen Hand

 Konzept Netzwerkarbeit Palliativ Luzern

Teilprojekt 3: Finanzierung sowie politische und
gesellschaftliche Einbindung

vakant

 Sozialvorsteher/in
 Vertretung Geschäftsleitung Spitex Stadt Luzern
 Vertretung Geschäftsleitung Spitex Land
 Versicherung (CSS)
 ...
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Projektmitglieder

Fazit
a) Akzeptanz dieser Koordinations-

Dienstleistung bei Bevölkerung, 
Partnern und Politik

b) Erkennen von Wichtigkeit und 
Nutzen

c) Bereitstellung von Ressourcen zur 
Umsetzung dieses gesellschafts-
politischen Auftrags



Fragen
und

Diskussion
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Impressionen – Referentinnen und Referenten
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Impressionen – Austausch

https://www.picdrop.com/aufsehench/SoF4sn4GPoLink zur Fotogalerie:


